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Abschrift 


An den. 

Vorsitzenden des Vermittlungsausschusses 
des Deutschen Bundestages und des Bundesrates 
Herrn Ministerpräsident Dr. Zinn 


Ich beehre mich mitzuteilen, daß der Bundesrat in seiner 176. Sit- 
zung |m 3. Mai 1957 beschlossen hat, hinsichtlich des vom Deut- 
schen Bundestag am 12. April 1957 verabschiedeten 

Gesetzes über die Allgemeine Statistik in der 
Industrie und im Bauhauptgewerbe 
- Drucksachen 3289, 3056 - 

zu verlangen, daß der Vermittlungsausschuß gemäß Artikel 77 
Abs. 2 des Grundgesetzes aus folgendem Grunde einberufen wird: 

In § 7 Abs. 2 ist Satz 3 zu streichen. 

Begründung 

Die vom Bundestag beschlossene Ergänzung des § 7 Abs. 2 führt zu 
einer weiteren technischen Erschwernis in der Bereitstellung der 
Ergebnisse der „Allgemeinen Statistik in der Industrie und im Bau- 
hauptgewerbe" an die Wirtschaftsbehörden der Länder. 

Die Wirtschaftsbehörden der Länder müssen in der Lage sein, die 
wirtschaftlichen Vorgänge auf den einzelnen Produktionsgebieten 
und den regionalen Teilgebieten des Landes frühzeitig zu erkennen, 
um notwendige Maßnahmen ergreifen zu können. Die Weiterlei- 
tung der tabellarischen Ergebnisse der Produktionsstatistik durch 
die statistischen Ämter an die Wirtschaftsbehörden reicht dafür 
nicht aus. Die Wirtschaftsministerien sind auf Einzelberichte ange- 
wiesen, die eine genaue Kenntnis der branchenmäßigen und regio- 
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nalen Verschiedenheiten innerhalb ihres Landes vermitteln. Die ein- 
zelnen Gebiete innerhalb der Länder weisen erheblidie Untersdiiede 
in der Entwicklung und der Struktur der Wirtschaft auf. Es müssen 
daher selbständige Untersuchungen in den einzelnen Landesteilen 
bis zu den Kreisen, teilweise sogar bis zu den Gemeinden herunter, 
durchgeführt werden, um eine Kenntnis der Wirtsdiaftsentwicklung, 
der Struktur und Teilnahme der einzelnen Industriezweige an der 
Konjunktur zu gewinnen. Hierzu ist die Kenntnis der Beschäftig- 
tenziffer, der Produktion, des Umsatzes usw. der Betriebe in diesen 
regionalen Teilgebieten erforderlich. Die Zahlen müssen je nach den 
einzelnen regionalen Teilgebieten und den in diesen ansässigen 
Wirtschaftsbranchen nadi unterschiedlichen Gesiditspunkten zusam- 
mengefaßt und ausgewertet werden. Erst hierdurch lassen sidi Kon- 
junktur- und Strukturverschiedenheiten und -gefälle in den betref- 
fenden Gebieten und einzelnen Wirtschaftszweigen und Branchen 
sowie die sich daraus ergebenden wirtschaftspolitisciien Maßnahmen 
erkennen. 

gez. Dr. Sievekmg 


Bonn, den 3. Mai 1957 

An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Vorstehende Absciirift wird mit Bezug auf das dortige Schreiben 
vom 18. April 1957 mit der Bitte um Kenntnisnahme übersandt. 


Dr. Sieveking 
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